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Große Anfrage der Stadtverordneten Rajaa Rafrafi          Drucks. Nr.  
           öffentlich  
 

Zur Sitzung am  Gremium 
08.11.2022   Rat der Stadt Wuppertal 
 
Verwaltungsrat / Vorstand der Stadtsparkasse Wuppertal (Kredite, Bezüge und 
Aufwandsentschädigungen) 
     
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Die Stadtsparkasse Wuppertal veröffentlicht  jedes Jahr ein Geschäftsbericht. Bei der Durchsicht der 
Berichte der Jahre 2014 bis 2021 sind einige Fragen aufgekommen, die im öffentlichen Interesse 
sind. Die große Anfrage bezieht sich ausschließlich auf die Mitglieder des Verwaltungsrates der 
Stadtsparkasse Wuppertal, die  ein politisches Mandat innehaben. Ich bitte Sie, folgende Fragen zu 
beantworten: 
 
Die Stadtsparkasse Wuppertal gibt u.a. an, den Mitgliedern des Verwaltungsrates (u.a. 
Stadtverordnete, Bezirksvertreter*innen und Arbeitnehmervertreter*innen) Kredite (teilweise 
einschließlich Haftungsverhältnissen) gewährt zu haben. Die Gesamtkredithöhe1 betrug für das: 
  
Geschäftsjahr 2014      1.977 Tsd. Euro 
Geschäftsjahr 2015   3.977,4 Tsd. Euro 
Geschäftsjahr 2016       Keine Angaben 
Geschäftsjahr 2017   5.099,6 Tsd. Euro 
Geschäftsjahr 2018   5.056,6 Tsd. Euro 
Geschäftsjahr 2019   4.697,2 Tsd. Euro 
Geschäftsjahr 2020   2.104,8 Tsd. Euro 
Geschäftsjahr 2021   2.156,2 Tsd. Euro 
 

1. An welchen Mitgliedern des Verwaltungsrates (Stadtverordneten, Bezirksvertreter*innen), in 
welcher Höhe, mit welchen Konditionen, zu welchem Zeitpunkt wurden die Kredite oder die 
Haftungsverhältnisse in den Jahren 2014 bis 2021 vergeben/ausbezahlt? Ich bitte um 
genaue Auflistung nach Personen, Höhe, Konditionen und Jahr. 

 
1 Geschäftsberichte der Stadtsparkasse Wuppertal 2014 bis 2021 

Stv. Rajaa Rafrafi 

Mobil: +49 (0)151 599 64 552 

Mail: rajaa.rafrafi@rajaarafrafi.de 
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Datum:  15.09.2022 

Herrn Oberbürgermeister 
Uwe Schneidewind 
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Zusätzlich erhalten die Mitglieder des Verwaltungsrates (u.a. Stadtverordnete, 
Bezirksvertreter*innen) Aufwandsentschädigungen, die im Vergleich zu anderen Aufsichtsgremien 
sehr hoch sind. In den Jahren 2014 bis 2021 wurden insgesamt ca. 704.783 Euro2 an 
Stadtverordneten und Bezirksvertreter*innen ausbezahlt.  
 

Öffentliches Mandat
(teilweise nicht mehr im 

Amt)
Name/Nachname Partei

Aufwandsentschädigung
Gesamt (von Jahr 2014 - 

2021)

Stadtverordneter Ludger Kineke CDU 127.888,55 €
Stadtverordneter Michael Müller CDU 86.406,29 €
Stadtverordnete Renate Warnecke SPD 79.205,00 €
Stadtverordneter Michael Wessel CDU 72.005,72 €
Stadtverordnete Bürgermeisterin Ursula Schulz SPD 69.439,36 €
Stadtverordneter Alexander Schmidt FDP 39.553,21 €
Stadtverordneter Bernhard Sander DIE LINKE 35.056,00 €
Stadtverordneter Sedat Ugurman SPD 29.399,00 €
Stadtverordneter Kurt-Joachim Wolffgang CDU 28.739,00 €
Stadtverordneter Marc Schulz Bündnis 90 / Die Grünen 26.934,00 €
Oberbürgermeister Peter Jung CDU 25.700,00 €
Stadtverordneter Servet Köksal SPD 14.599,00 €
Stadtverordnete Dilek Engin SPD 12.238,33 €
Stadtverordnete Yazgülü Zeybek Bündnis 90 / Die Grünen 12.085,80 €
BV Elberfeld Gerta Siller Bündnis 90 / Die Grünen 10.993,33 €
Stadtverordneter Michael Schulte CDU 6.791,33 €
Stadtverordneter Bernhard Simon CDU 6.412,50 €
Stadtverordneter Dr. Hartmut Beucker AFD 5.341,33 €
Stadtverordneter Karl-Friedrich Kühme CDU 3.847,50 €
Stadtverordnete Barbara Dudda-Dillbohner SPD 2.565,00 €
Stadtverordneter Lorenz Bahr Bündnis 90 / Die Grünen 2.565,00 €
BV Elberfeld-West Gabriele Mahnert Bündnis 90 / Die Grünen 1.580,00 €
Stadtverordnete Gunhild Böth DIE LINKE 945,00 €
Stadtverordneter Hans-Jörg Herhausen CDU 660,00 €
Stadtverordneter Martin Möller Bündnis 90 / Die Grünen 570,00 €
Stadtverordneter Martin Liedtke-Bentlage AFD 470,05 €
Stadtverordnete Susanne Giskes SPD 470,00 €
Stadtverordnete Dagmar Liste-Frinker Bündnis 90 / Die Grünen 458,00 €
Stadtverordnete Patricia Knauf-Varnhorst FDP 395,00 €
Stadtverordnete Claudia Radtke DIE LINKE 395,00 €
Stadtverordnete Caroline Lünenschloss CDU 395,00 €
Stadtverordnete Janine Weegmann CDU 395,00 €
Stadtverordneter Thomas Kring SPD 285,00 €  
 
Die Aufwandsentschädigungen sind von 2014 auf 2020 um ca. 72,23% gestiegen bzw. von 2020 auf 
2021 um 10,86% gesunken.3 

 
2 Geschäftsberichte der Stadtsparkasse Wuppertal 2014 bis 2021 

3 Geschäftsberichte der Stadtsparkasse Wuppertal 2014 bis 2021 
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2. Kann man davon ausgehen, dass in den nächsten Jahren, rückwirkend ab 2022, die 
Aufwandsentschädigungen weiter sinken werden? 

 
3. Wer entscheidet über die Höhe der Aufwandsentschädigung? 

 
4. Haben die Mitglieder des Verwaltungsrates der Stadtsparkasse Wuppertal (Stadtverordnete, 

Bezirksvertreter*innen) die Möglichkeit, auf die Senkung der Aufwandsentschädigung 
hinzuwirken, sowohl beratend als auch in Form eines Beschlusses? 

 
Die entsandten Stadtverordneten müssen bestimmte fachliche und formale Voraussetzungen 
(Qualifizierung, Führungszeugnis etc.) erfüllen, um im Verwaltungsrat der Stadtsparkasse Wuppertal 
tätig zu sein. 
 

5. Haben die oben aufgeführten Mitglieder (siehe Tabelle) die entsprechenden Qualifikationen 
(Sachkunde)? 
Wenn ja, bitte ich um die jeweilige Benennung des Mitgliedes mit den entsprechenden 
Nachweisen, aufgelistet und als Anlage beigefügt. Wenn nein, bitte ich um Begründung. 
 

6. Fanden für die oben aufgeführten Mitglieder (siehe Tabelle) Fortbildungen statt? 
Wenn ja, bitte ich um genaue Benennung der Teilnehmer*innen/ der Art und des Inhaltes der 
Fortbildung / des Fortbildungsinstituts / des Veranstaltungsortes / des Zeitpunktes / der 
Dauer. 

 
Die Bezüge des Vorstandes der Stadtsparkasse Wuppertal sind seit 2016 stetig angestiegen, auch 
während der Corona-Pandemie. Der Verwaltungsrat kann im Hauptausschuss der Stadtsparkasse 
Wuppertal die Höhe der Leistungszulage auch begrenzen. 

 
7. Hat der Verwaltungsrat diese Möglichkeit in Betracht gezogen? 

Wenn ja, wann wurde über diese Thematik debattiert und warum hat man diese Möglichkeit 
offensichtlich bis dato nicht durchsetzen können? 
 

8. Warum lässt der Verwaltungsrat zu, dass trotz schlechter wirtschaftlicher Lage solche 
horrenden und stetig wachsenden Vorstandsbezüge ausbezahlt werden? 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Rajaa Rafrafi 
Parteiunabhängige Stadtverordnete 
 


